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- Zu Hrn. Reyding, Fischers holl. Vertreter. Über Urheberrechte 
etc.- 

Reichsmuseum. Traf dort später Frau Br. 
Zum Lunch bei - Herrn Leon. Sch.;- meinem Namensvetter,- 

dessen Haus mir vor 8 Jahren aufgefallen war alte holl. jüd. Familie 
- vielleicht doch Verwandtschaft - leichte Aehnlichkeit mit Papa.- 
Ältrer Herr, klug, auch Ironie. 57jähr. javan. Nichte.- Dr. de Koos;- 
später auch Frau Br. 

- Mit Frau Br. Sammlung v. d. Heydt (altchines.). 
- Ins Concertgebouw. Vorlesung. Ausverkauft, bis zu Raufereien an 

der Kasse. Lese Der Mörder, Weihnachtseink.;- letzte Masken, Excen- 
tric. Gut und wirksam.- 

Souper im Rest, van Laar;- zwischen Frau Br. und der Schriftstel- 
lerin Fr. v. Rhijn-Naeff;- Bürgerm.-Stellvertreter Wibaut;- Mijns- 
sens,- Heijermans, u. a.- Recht animirt.- Champagner wohlthuend, 
aber noch mehr die Selbstverständlichkeit. 
30/4 Autofahrt mit Leonh. Sch., Nichte;- Frau Br. und Koos nach Vo- 
lendam an der Zuiderzee. Zurück;- Thee bei Sch.s;- wieder nach 
Haag.- Mit Tels’ und Fr. Br. Hamlet (Verkade) provinc. Aufführung; 
bald fort. Bei Tels,- mit ihm (Violine), Bach, Haendel, Kreisler u. a.- 
Frau Br. hörte uns zu. 
1/5 Vm. in Scheveningen bei Dr. Koos. Abrechnung (sehr günstig) 
und Bezahlung.- Vergeblicher Besuch bei dem blinden Dichter van 
Genderen-Stort, der mir seinen Roman gesandt. 

Lunch bei Tels’. Ihre Schwester;- Interpellation wegen Hirtenflöte. 
Nm. nach Leiden. Rector Beversen holt mich ab, zeigt mir Stadt, 

Universität, Prüfungsäle,- botan. Garten, die Burg, den Studenten- 
club. Der russ. jüd. Buchhändler Ginsberg.- Wir diniren im 
„Türken“,- mit einem jungen Gymn.-Professor Kloeke und einer holl. 
Aerztin Lauri Bolle, die wie eine Spanierin aussieht; recht animirt;- 
man begleitet mich zur Bahn.- 

Mit Dr. Tels geplaudert, der gern wissen möchte, wie man ein 
Stück schreibt. 
2/5 Haag. Frau Leembruggen (-Lieben) holt mich im Auto ab, mit Fr. 
Brevee fahren wir nach Noordwijk, gehen am Strand spazieren. Lunch 
bei Leembruggen’s; die Tochter;- Fr. L.s Schwester Wittwe von Mote- 
siczky;- Hr. de Waal, Bräutigam einer Tochter, erzählt mir von Java, 
Sumatra etc.- 

Nm. zu Frau Brevee. Denneweg.- Mit ihr spazieren. Lunch bei 
Tels. Musizirt Bach, Haendel; Fr. Brevee sang schott. Lieder von Beet- 


